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Blankenburg.——Aus dem hie- 
sigen Dominiuin ereignete sich ein 
recht bedauerlicher UnglüasfalL Bei 
deni Dreschen gerieth das löjährige 
Mädchen Conrat in das Getriebe der 

Maschine und wurde von der Welle 
erfaßt und mehrmals berumgeschleus 
dert. Das Mädchen zog sickz einen 

Schädelbruch zu nnd liegt hoffnungs- 
los darnieder. 

Calau.—«Die kleinste Grube ini 
Niederlausiyer Kohlenrevier und je- 
denfalls in Deutschland überhaupt ist 
die Grube »Gute Hoffnung« in Bron- 
kow bei Calan, in der eine Beleg- 
schast von nur zwei Personen iin lessx 
ten Jahre 24,()00 Hettoliter Kohle 
sörderte, die zweittleinste Grube ist 
die »Katbarina« bei Costebran mit 3 
Mann Belegschast und 50,6()0 Hekto- 
liter Förderung. Die größte Grube 
des Bezirks ist Grube ,,Clara« bei 

Welzoio. Dort forderten 755 Mann 
Belegschast 15,549,521 Hektoliter 
Kohlen und sertiaten auf 21 Pressen 
386,263 Tonnen Briketw 

L ncke nwa l de.—- Ja der Lucien- 
walder Stadtverordnetensitzuna fiel 
die Wahl auf den beioldeten Stadt- 
ratb Mahnkopf ans Rentscbeid. Ueber 
50 Bewerbunaen waren eingelausen. 

O st e r n be r a.-— Vor einigen Ta- 
aen trua sich in Groß-Kirschbaum ein 
sehr bedauerlicher Unglück-statt «zu. 
Als Frau Steinicke ans Frankfurt a. 

O. ihre über 70 Jahre alte dort wob- 
nende Mutter Namens Zäb besuchen 
wollte, fand sie diese gräßlich ver- 

stümmelt, aus dem Fußboden lie- 
aend, vor. Die ganze Wobnnna ioar 
voller Rauch Die Petrolextmlampe 
stand aus dem Fensterbrett Man 
nimmt an, das-; Frau säh Abends die 
Lampe nachfiillen wollte nnd sich hier- 
bei Petrolenni auf die Kleider gegos- 
ten bat, die dabei in Brand aeratlken 
sind. 

Drolse n. —--— Nach Einsiibrun 
und Verpflichtung der wieder- un 
neugewählten Mitalieder wurde der 
bisherige Vorstand der Stadtverord- 
Wen-Versammlung Vorsteher Semi- 
narlebrer Voaler wiederaewäblt 

fee-ins Ehre-Dem 
Köniasbera « Der Geheime 

Sanitätsrath Dr. Max Itaauet beging 
sein 50sähriae5 Dottorjubiläum 

Beraiitet hat sich der in der Trag- 
heirn - Passage wohnende Architekt 
Treu-manch Es siel seiner Auswartei 
frau aus« daß ihr, als sie ihren Dienst 
antreten wollte. die Wohnung nicht 
aeöfsnet wurde. Nachdem die Frau 
auch später teinen Einlasi sand, 
wurde die Polizei benachrichtiat und 
die Wohnung gewaltsam geöffnet. 
Dabei sand man Treumann todt in 
seinem Bette vor. Reste einer gif- 
tiaen Flüssigkeit, die in einer Tasse. 
wie in einem Löffel vorgefunden 
wurden, lassen mit Sicherheit darauf 
schließen, das; er seinem Leben ge- 
waltsam ein Ende aemacht hat. 

Friedrichshos.--«Riirzlich ist 
die hiesiae Postvertvalterstelle nach 
einiäbriaer Vatanz durch den Postver- 
toalter Teubert besetzt worden. 

Der Besitzer Zimmer half dem Be- 
sitzer Glansda beim Preschen. Als 
die Maschine in vollem Gange war, 
versuchte Zimmer den Treibriemen 
des Stroh Schüttters anzubringen; 
dabei aerieth die linte Hand an die 
Zahntrossel Sofort riß diese die 
band bis zur Mitte des llnterarmeg 
hinein. Der Arm wurde von dem 
herbeiaeholten Arzt sofort amvutirt. 

Yes-ins Pespren sen. 
Be ren t.-—·Hier feierte das Abra- 

hamsohn’sche Ehepaar in seltener Rü- 
stialeit die aoldene Hochzeit Dem 
Jubelvaare wurde ein taiserliches 

Gnådenaefchent von 50 Mart über- 
rei t. 

Culm. --- Ein arößeres Scha- 
denfeuer, dem auch ein Menschen- 
leben xum Opfer fiel, wüthete in 
Ruba. Es brannte das Anwesen des 
Vodleschnv (betannt durch die Morde 
in Ruda), der sich im Gefängniß be- 
findet, gänzlich nieder. Frau Pod- 
leschna tonnte mit ihrem iiinaeren 
Kinde aus dem Fenster springen, 
während ein lLiähtiaer Knabe in den 
Flammen umkommen mußte. 

Dirschau. —- Es sind Scheune 
und Speicher der Frau Gutsbesitzer 
Werner in Kolittlen abgebennnL Das 
Vieh ist aerettet, Ernte und Geräthe 
aber sind verbrannt. 

Fee-ins Bose-. 
Rosen. —-- Nämlich wurde her 

Kellner Matuszewsli von dem Rei- 
fenden Trojnalsti aus Lemberg, mit 
dem er in Streit vaerathen war. ersto- 
chen. Die Leiche wurde nach dem stäh- 
tiichen Kraiilenhauie gebracht und der 
Thäter verhaftei. 

B r o m h e r g. s— Der Magistrat 
widmete den zum Direktor des Han- 
fahundes gewählten Oberhi.srgermei 
iter Knobloch eine Bronze Statutte 
Friedrichs des Großen eine Nach-bil- 
hunq dez im Jahre 1863 auf dem 
Friedrichsviaß hier errichteten Bron- 
Fedenlmalc 

Das Schwltraericht verurtheilte den 
ftiiheten Posthilfshoien Heinrich Hen- 
mann aus Güldenhof wegen Unter- 
ichlaauna im Amte und Ur!undeniiil- 
schuna unter Annahme milder-Idee 

Uitäiftiinde zu neun Monaten Gefäng- 

Oneiem ——— Die Stadtverordne- 
tenversqmmluna helchloß die Errich- 
tung einer öffentlichen Badeanstali 
im Winken-See 

Bu b lin. — Der seit etwa 4 Mo- 
naten verschwundene Schuhmacherge: 
selle Mellenthein. welcher seit eini en 

Jahren bei dem Schuhmachermeieter 
Fritz Meißel hier in Arbeit stand und 
Mitte September vorigen Jahres der 
löiälsriqen Tochter des Tischlermei- 
stets Kaiser hier eine Schnßwunde 
mit einem Revolver beibrachte, ist in 
ver Gersiner Forft hiesigen Kreises 
an der Erde todt liegend aufgefunden 
worden. Walirscheinlich hat sich ver 
selbe mit seinem eigenen Revolver. 
welcher neben ihm lag, erschossen. 

L a bc S. — Der-Mörder des Gen 
darmen Wivvis aus Stettin, Fran 
Schnitt-L wurde von einem Reisender-. 
aus dem hiesigen Bahnhofe erkannt. 
Er war dem von Nuhnow tommenden 
Zuge entstiegen. Bevor aber die bes- 
nachrichtigte Polizei den flüchtigen 
Verbrecher sestnehmen konnte, war er 

verschwunden. 
Fee-tue ZOteivisspekfletw 

Schlesivig. —- An den Folgen 
eines Schlaaanfalls, den er in der 
Nacht erlitten, starb hier der Erhebt- 
tionsleiter der Schlesiviaer Nachrich- 
ten, Vrotnrist Christian Speck. 

Hader-leben Die beiden 
ältesten Einwohner Haderslebens find 
zwei Frauen, und zwar Die Wittiven 
Marie Kollerup und die frühereBrod: 
frau Karen Lassen. Etstere ist fast 
9614 Jahre alt und die zweite vol- 
lendete im Monat Januar ihr 96. 
Lehensiahr. 

Der bei der Poftagentur in Fiel- 
strup beschäftigte Poltbote Klemmenx 
ten ist plötzlich aus feinem Amtsorte 
verschwunden Bis ietzt hat nicht seit- 
Oeftellt werden können, mag ihn zu 
diesem Schritte aetrieben hat. 

Ziel-Das RO. Lebensjahr vol- 
lendete in aroßer Rüstialeit ·der all- 
ketannte Tischlermeister P. H. Köni- 
nie, Haßttraße Is. 

Ikiiksz ZOILM 

Benthen. —- Oas Schwarm- 
richt verurtheilte die beiden noch in 
iiiaendlichem Alter stehenden, aber 
schon vielfach vorbestrasten Gruben- 
arbeiter Golla iiird Ossadriit aus 
Chorzoiv wegen Raubeg zu siinf bezw. 
vier Jahren Zuchthaus und siinf Jah- 
ren Ehrverlust· 

Festenberg. —--— Jnfolae eines- 
Gehirnschlaaes plötzlich gestorben ist 
der zweite Geistliche an der hiesigen 
evangelischen Kirche. Vastor Warto. 
der erst seit dein 2. Dezember an der 
hiesigen Kirche amtirte. 

birschbera. — Ter vcm hiesi- 
gen Schwurgericht iveaen Brandftiis 
tuna aus der Besitziina des Stellen: 
Besitzers Drescher in Biichivald zu 
sechs Jahren Ziichthaiig verurtheilte 
22sähriqe Staller Friedrich Raabe 
aus Buchwald hatte in der Strafan: 
stalt in Groß Ztrehlitz dag Geständ- 
nisi abgelegt, nicht nur diesen Brand, 
sondern auch nvei Bräune aus dem 
Dominium Biicbwald, weaen deren 
er sreiaesvrochen worden mai-, oeriir 
sacht zu haben. Jnsolne dessen stand 
er nochmals vor den Geickstvorenen 
und wurde zu einer Zusatzstriise von 

viivei Jahren verurtheilt. 

Frist-es Fasten und Thüringe- 
B re i t e n b a ch. Mitten aui 

der Dorsstrasie ersehnst der lizjtihriae 
August Albrecht von hier den gleich 
altrigen August Niitel mit einem Re- 
volver. 

Dantensen Hier erhielt 
der Lllliihlenbesitzer Kriiaer ans Ride 
bei einer Treibiaad eine volle Schrot 
laduna in den einen Obersctientel und 
in den Unterleib, so das-, er in bedenli 
lichem Zustande datiiiederlie.:t. 

Die te n do rs.———T-er18iähriae 
Bahnarbeiter Enderg in dein not-hat 
schen Orte Dielendori bei Eriiirt hatte 
sich mit dem aeladenen Revolver in 
der Tasche aus dem Sopha schlafen 
aelegt. Seine jiinaeren Geschwister 
versuchten scherzirieise dem Schlafen- 
den die Schußtvasse aus der Tasche zu 
ziehen. Als der junae Mann dariiber 
erwachte und den Nevolver wieder an 

sich reißen wollte, löste sieh ein Schuß 
und die Angel drana lsnderö in den 
Leib. Der llnaliiclliche war nach we 

niqen Minuten eine Leiche. 
Greiz. —- Aus dem Bahnhose in 

Greis wurde der Bahnivärter Kanis 
von einein Eisenbahnzuge iibersahren 
und getödtet. 

Jena. —- Der Genieinderath hat 
den kürzlich in den Ruhestand getrete- 
nen Oberlandes Gerichtsvrösrdenten 
Dr. Carl Blomeyer zum Ehrenbiirger 
der Stadt Jena ernannt. 

Sachsenbera. Einen hoch- 
Gerziqen Gönner besitzt unsere Stadt 
in herrn Baron Krauskopf Peters- 

s bura. Unser neu erbautes prachtvol- 
les Psarrhaus verdanlen krir ihm- 
Vor einigen Jahren ichentte er der 
Stadt ein Kapital, uni die Stadt- 

jlirche würdia zu restaiiriren Nun 
l hat herr Baron Krauskopf auch zur 
f Ausführung unserer Wasserleitung 
idie Summe von 20,000 Mart ge- 
! scheute 

Schleudih. —- Der stattliche, 
vom Zimmermetster Vetter ausge- 
siihrte Postneubau steht nun di seinem 
Aeußeren vollendet da. Die Ueber- 
siedelung aus dein alten ins neue 

Postgebäude erfolgt im kommenden 
Frühjahr. 

Staßsurt. — Aus der Stoß- 
surter chemischen abril 2 verun- 

sltlckte der Arbe ter Alb Przadta 
tödtlich. Der so jäh aus dein Leben 
Geschledene stand im 23. Lebensjahre 
und wollte sich in vier Wochen verhei- 
rathen 

Iheiskcd Its III-sites 
B o ch u m. — Das Schwurgericht 

verurtheilte den Bergmann Josef 
Schulte aus Recklinghausen, der am 

,27. November v. J. den 40 Jahre al- 
ten Schuhmacher Eich aus Solingen 

i aus eine Zechenhalte geschleppt und in 
Ebestialischer Weise zu Tode gequält 
Ihatte, zu 15 Jahren erchthaus. 
; B a r m e n. Der frühere Direk: 
tor der Fabrik von Kaiser Fc Dicke. 
Friedrich Autem, ist verhaftet worden. 
Es werden ihm fortgesetzte Dielistähle, 
Unterschlaarmgs und Betragedelikte 
zur Last gelegt. Der der Firma zu- 
gesiigte Gesammtschaden bezissert sich 
auf mehrere tausend Mk. Auch meh- 
rere andere Personen, zum Theil srii 

-here Angestellte der Firma sind in 
jdiese Aussehen erregende Angelegenheit 
l verwickelt 

Kürzlich ift der Wagenwärter Jos- 
hann Battenberg, ein in den Troer 

Jahren stehender Mann und Vater 
von vier Kindern, auf dem Bahnhof 
Ritterhausen überfahren worden. 

Bodelschwingh Auf Zeche 
Wefthausen gerieth der Bergmann 
Lueg aus Kirchlinde unter plötzlich 
herabfallendes Gestein und wurde fo 
schwer am Kopfe verletzt, daß er nur 

noch als Leiche geborgen werden 
konnte. 

Braclel —-- Die Eheleute Arbei- 
ter Jofef Dolenc sind fortgegangen 
und bisher nicht zurückgekehrt Sie 
ließen drei Kinder im Alter von 2 bis 
6 Jahren zurück, wofür dahier die 
öffentliche Armenpflege eingreifen 
mußte. 

D o r t m u n d. --— Durch Steinfall 
aus dem Hangenden zog sich der Hau- 
er Auguft Geismar außer Körpers-er- 
letzungen eine Quetfchung des Rück- 
grates zu. 

Düfseldorf —— Der Kassen- 
boie Karl Löwe kann auf eine unun- 

terbrochene 25jährige Thätigkeit bei 
der Bergifch-Märlifchen Bank hier zu- 
rückblicken. 

Essen. s-— Das Krupp’sche Wai- 
zu dem acht Kolonien mit rund 5000 
Wohnungen gehören, in denen 24,000 
Perfonen wohnen, hat seit dem 1. Ja- 
nuar d. Js. auch eine eigene Wochen- 
schrift, nämlich die »Krupp’schen 
Mittheilungen«, die ausschließlich fiir 
das große Arbeiterheer der Karpf- 
schen Werke erfcheint. Diese Zeit- 
schrift, die jeder Arbeiter allwöchent: 
lich erhält, faßt alle fiir die Ange- 
stellten wichtigen Mittheilungen zu- 
fammen, die bisher nur durch Plakate 
bekannt gemacht wurden. Neben die- 
sem sachlichen Theil enthält die Zeit- 
schrist auch eine llnterhaltungsbeilager 
»Noch der Schicht«. 

K o ble n z. Kürzlich ist im 
Mallerbachthale von einem Unbekann- 
ten der Wirth Th. Kretzer erschofsen 
worden. Der·;’freiiide wollte einen 
Hundertmarlschein gewechselt haben, 
was ihm der Wirth zur Abendstunde 
verweigerte. Der Thäter enttam in 
der Richtung nach Ehrenbreitftein 

K refeld. —- Der Maschinist 
August Conders, der erst 19 Jahre 
alt ist, hatte sich wegen Münzverbre 

schens zu verantworten. Während 
der Vernehmung des Angeklagten 
wurde die Oeffentlichkeit ausgeschlos- 
feu. Das Urtheil lautete auf 7 Mo- 
nate Gefängniß 

Bittender-. 

Rastatt Als die Schwieger 
mutter des Ists jährigen Arbeiter-J 
Wilhelm Diedrich Abends in die 

Wohnunq ihrer Kinder lam, fand sie 
iibre Tochter todt im Bette. Der 
IMann siand völlig betrunken neben 
»der Leiche, die eine Schußwunde in 
’der Schläfe und einen Stich in der 

»Brust aufwies. Die Polizei verhaf- 
tete Diedrichs. Bei seiner Verneh- 
rnung gab er» trotz seiner Bett-unken- 
heit llar an, daß er seine Frau auf 

lihr eigenes Verlangen zu erfchießen 
beabsichtigt habe. Die Stichwunde 

"l)abe sie sich selbst beigebracht. 

scheu-Irg. 
Olbenburg. Der Matrose 

Loofe vom Dampfer »Nordenl)an1« 
erhielt, aus See kommend, die Nach- 
richt vorn Tode seiner Mutter. Vor 
Schreck fiel er aus der Tatellage über 
Bord und ertranl. 

ste-ins Damm-er und drannschweig. 
Bunderhamntrich —- Hier 

vollendete die Wittwe Janeke Brin 
lema, ini Volksmunde »Janelein«o·« 
genannt, ihr 10(). Lebensjahr Neben 
vielen anderen Gratulanten gratu- 
lirken auch der komm. Landrath Re- 
qierunasassessor Bachmann, der Orts- 
vorsteher und der Ortsaeisllichr. Von 
dem König war der in ärmlichen 
Verhältnissen lebenden Greisin ein 
Geschenk von 300 Mark verliehen 
worden. 

Celle. —- Von einem Wagen der 
Kleinbahn überfahren wurde der Ar- 
beiter Diltrich aus Bohe· Mit nn- 
scheinend erheblichen Verletzungen am 
linken Bein wurde der Verungliiclte 
ins Josefsskift gebracht 

Osnabriick —-- Ein schwerer 
Unglücksfall ereigneie sich hier in der 
Krohsschen Groß Schlachterei. Der 
Geselle Schnieders aus Lüstringen, 
der unvorsichtigerweiie noch Waaren 
aus dem Fahrstuhl nehmen wollte, als 
sich dieser bereits nach oben in Be- 

wequng oesrtzt hatte, gerieth mit dem 
Kopfes so unglücklich zwischen den Bo 
den des Fahrstulsles und den oberen 
feststehenden Rand, daß ihm das Ge 
nict gebrochen wurde und der Tod auf( 
der Stelle eintrat. 

Dnderstadt. — Im Dienste 
verunglückt ist der hier stationirte be- 
rittene Gendarm Schrösder aus der 

» Clsaussee zwischen Mingerode nnd 
; Duderstadt Das Dienstpferd schritte, 
x wars den Reiter ab und schleifte Ihn 

eine Strecke mit. Schröder hat ans 

scheint-nd eine Gehirnerscltütternng 
davongetragen- 

Ein bed. — An Stelle deg- aus 
dem Bürgervorsteher Kollegium 
aitsqeschiedeiien Biirqervorsteher, des 
Wortsiihrerg Sirt-, wurde Bär-gewor- 
stebek Stahlmann zum Wortsiihter 
gewählt 

Göttingen. —-- Vom Dach ac- 

stürzt ist in der Gronerstraße der 
Klempnermeister Trauvetter. Er er- 

litt schwete Verletzungen und wurde 
in die Universitätstlinil nebrachi. 

Heiles-Damian 
Braunshardt —- Der hiesige 

Gesangverein »Frohsinn« wird am Z. 
Juli d. J. sein Löjähriges Jubiläumsi ; 

fest feiern. 
Groß Amstadt. -— Auf eine: 

Vorstellung des hiesigen Gemeinde- 
rathes beim großherzoglichen Mini- 
steriurn wegenlfrhaltung unserer höhe- 
hen Bürger lMädchen)-Schule traf 
setzt ein ablehnende-r Bescheid ein. 

M a i n z. Kommerzienrath starl 
Adolf Michel, der Mainzer Familie 
zugehörig, ist in Paris, wo er lange 
Jahre lebte, im Alter von 85 Jahren 
gestorben Seine besondere Fürsorge 
wandte er dem deutschen Hilfsverein 
zu, dessen Präsident er war. 

Jm Rochausspital starb hier das 
zweite Opfer der Kesselexplofion in 
der Opel’schen Fabrik in tliüsselgheim« 
Es ist der 23 Jahre alte Schlossen 
Gustav Schmucker aus Rüsselshei1n. 

Helsmsisallam 
Ast-ach s-- Unter dem Verdach-; 

te, das Haus seiner Eltern vorsätzlichj 
angezündet zu haben, ist der 15jiith 
rige Sohn des Landivirths Mederj 
verhaftet worden. 

B e b r a. s— Die von ihrem Manne- 
getrennt lebende Frau Greulich ists 
unter dein Verdachte des Kinder-mor- 
des verhaftet und nach Rotenburg 
in’s Untersuchungsgefängniß gebrachts 
worden. 

F r i e d e to a l d. -— Die Wittwe 
Strube in dein Nachbardorfe Leim- 
bach stürzte, als sie einer Besucherin 
aus der Treppe leuchtete, so unglück- 
lich, daß sie kurz darauf au den erlit- 
tenen Verletzungen starb. 

» 

GladenbacL —-« Als im Bahn-s 
hof zu Haiger beim Rangieren einige 
Waggons eutgleisten, erschrak der 
Stationsvorsteher Wirbelauer derart, 
das-, er vom Herzschlag getroffen zu 
Boden stürzte und bald darauf starb. 

Ha le n be r g. Beim Fuss- 
ballspiel iourde der ls)j«cihrige Fritz 
Schüngel zu Reh durch einen Ball 
auf den Leid getroffen und getödtet. 

peinigt-ich Fische-. 
D r e s d e n. Frau Einma verw. 

Lehmann, Inhaberin eines Stellen- 
verinittlungsbureaus« Animonstraße 
60, part» feierte ihr ZFrjähriges Ge: 
schäftsjubilämn. 

Jm RI. Lebensjahre ist hier der 
Königl. Kammerherr, Lothar von 

Lüttichau aus Gamig, gestorben 
B a u tJ, e n. Der am 22. Dezem- 

ber 1909 verftorliene Justizrath Wetz- 
lich hat letztlvillig der Stadt Bautzen 
eine Stiftung von 15,00() Mark zu- 
gunsten der Jnfassen des stiidtischen 

.Armenhauses und lzur Berfchönerung 
der städtischen Anlagen vermacht. 

B la se w i t3.- -Hier verschied un- 

erwartet Herr Hosrath Ed. Schnorr 
v. Carolsfeld, Ritter l. Klasse des 
Albrechtsordens mit der Krone. 

Nach längerem Leiden ist in Blase- 
witz Herr Notar Justizrath Herinann 
Meisel gestorben. Der Entschlafene 
war Ehrenmitglied der Dresdener 
Börse und gehörte mehreren industriel- 
len Gesellschaften als Aufsichtsrath an. 

C h e m n i y. Der Betrugspros- 
zefz gegen den Kaufmann Peterfilie in 
Chemnitz wurde zu Ende geführt. 
Petersilie erhielt zu den 5 Jahren 8 

»Monaten Gefängniß, die im Januar 
gegen ihn verhängt wurden, noch 1 

Jahr 6 Monate Gefängniß. 
E l t e r le i n. Beim Abziehen 

von Spiritus mittels eines Saughe- 
bers verschludte hier der Restaurateur 
etwas Spiritus, wodurch er sich in- 
nerlich so schwer verleyte, daß er starb. 
Seine Frau, die wegen eines Beinlei- 
dens operirt wurde, starb während der 
Operation. 

G l o be n st e i n.----Auf der Straße 
in Globenstein stürzte der Geschirr- 
fiihrer Aunzmann so unglücklich von 

einem Wagen herab, dasz er überfah- 
ren wurde und bald daraus starb. 

Yayetm 
Altötting· —-« Jm August v.J. 

starb hier der Fabritschlosser Paulus 
in der Volllraft seiner Jahre. Man 
nahm als Todesursache Herzlähmung ,an. Jetzt verbreitet sich hier mit aller 
Haktnäcligleit das Gerücht, daß der 
Mann vergiftet worden sei. Wie 
nunmehr amtlich festgestellt wurde, 

hat sich die Frau des Verstorbenen 
vor dem Tode ihres Mannes beim 
Stadtmagistrat auf einen falschei 
Namen einen Gifischein ausstellen las- 
sen. 

Reichenhalbt —-- Hier starb 
der Kaufmann, Distrittsrath und 
Altbürgermeifter Joseph Weiß im 
Alter von 59 Jahren. Er war der 
letzte bürgerliche Bürgermeister von 

Reichenhall. Die Stadtgemeinde ehrte 
seine Verdienste durch Benennung ei- 
uer Straße nach seinem Namen. 

Schechen· — Kürzlich bat nach 
kurzem Wortwechsel der Rothmiiller- 
bauer Kaspar Herfortner dahier sei- 
nen 22iährigen Stiessohn Andreas 
mit einem grifffesten Messer durch ei- 
nen Stich in das Herz getödtet 

T r a u n st e i n. Jn Feldwies 
war der 41 Jahre alte Jäger Anton 
Oettel bereits seit 15 Jahren im 
Donauerschen Sägetvert beschäftigt- 
Durch Auegleiten gerieth er so un- 

glücklich unter dass Wasserrad, daß 
ihm der Brusttorb eingedrückt wurde 
und der Tod sofort eintrat. 

Babenhausen. ----- Zwischen 
hier und Kirchhaglach wurden der 17:: 

jährige Söldnerssohn Adam Dorer 
und die Wittwe Maria Wagner von 

zwei Strolchen angehalten und unter 
Bedrohung mit einem Revolver zur 
Herausgabe ihrer Baarschaft aufge- 
fordert. Da sie lein Geld bei sich 
hatten, entrissen die Räuber dem jun- 
gen Dorer die Uhr nebst Kette und 
entfernten sich darauf in der Richtung 
gegen hier. 

Feuchtwangeu —-—— Hier ver- 

starb unerwartet schnell an einer Herz- 
lähmuug der Stadtsetretiir Karl Weh- 
net. 

gönigreich streitet-tieri- 
Aalen. — Beim Ueberfchreiten 

der Geleite wurde der 29 Jahre alte 
Bahnfteia Schaffner Gotthilf Dobel- 
mann von einein Rangirwagien er- 

faßt nnd iknn der rechte Fuß oberhalb 
des Knöchels abaefahren. 

BreitenfiirsL — Hier wurde 
unter zalrlreicher Beteiligung der im 
Alter von 43 Jahren verstorbene Pri 
vatier Friedrich Bareiß beerdigt. 

G in ii n d. Dass hiesiae Real- 
gymnasium weist aeaenwiirtig eine 
Frequenz von 660 Schülern auf, da- 
runter sind 420 katholischen 229 evan- 

aelischer nnd 11 israelitiicher Konsis- 
fion. 

Hän. -«-- Die Spinnerei in Roh- 
niott brannte gänzlich nieder. 

Ho n a n. — Zchultheiß Blickle, 
der auf eine nahezu ZZjährige Thä 
tiateit an der Spitze der Gemeinde 
zuriickblidt, hat sein Amt niederges- 
legt. 

Grollberpstpum Bade-. 
K a r l H r u l) e.—-——.Lderr Karl Jun- 

ter, Theilhaber der Nähmaschinen- 
fabrit Junker C- Ruh dahier, wurde 
anläßlich seines 7(I. Geburtstages 
zum Konirnerzienrath ernannt· 

Achern. Der 66 Jahre alte 
Hin-machet Johann Ganch aus Kap- 
pel wurde unweit des stiidtischen 
Schlachtliofeis todt aufgefunden Er 
aerieth vserniutliiich in der Dunkelheit 
ins Wasser und ertranL 

E ni in i n a e n. —— Hier brannte 
das Wolssnliaus des SchreinerH Jo- 
hann Specker Eis auf den Grund 
nieder. 

F r e i b u r a. -— Privatier Hein- 
rich Thomas dahier bat dem Stadt- 
rati) die Summe von RODO Mart zur 
Vertheilung an Arme der Stadt 
Freiburg ohne Unterschied der Kon- 
fession, überwiesen l 

chtfxsssotptiugeh 
Erstein ——— In der Nähe der 

Zudetfabrii wu:oe der Fabrika- 
beiier J. Rieg von einen Strolch 
überfallen Er wurde seiner Beur- 
schnii und Uhr beraubt nnd mißhan: 
deli, so Daß er, nach Hause gekom— 
men, ärziliebe Hilfe in Anspruch neh- 
men mußte. 

Roßlingen -—-- Eine Sensn 
iionsNachrichl iiir Roßlingen und 
Umgegend war die Verhastunq des 
hiesigen Posiaqenten Hammelmnnn 
der am Abend die Festnalnne der 
Ehesrau folgte. Beide sollen sich Un- 
ierschlanungen begannen an Italie- 
nern, welche Geld nach Hause schicl 
ten, sowie Fälschungen von Beistan- 
weisungen und Aufträgen im Betra- 
ae von circa JW Mark zu schulden 
haben kommen lassen. 

Saarescm ünT Die »ng. 
th.« macht über die Echuldenlast der 
Stadt Saarqemünd folgende Anga- 
ben: Sie beträgt aus den Kon der 

« 

Immer höflich. 
ÄNT «I«!Y« - 

Es &#39; 
s- »N . 

— 

,- 

Autonobilist Cder den Herrn Akt uar überfahren hat): »Kann ich hel- 
sen? Mein Name ist von Bröselwitz. 

Astuan »Frau mich seht....« 

,-.- .— -- 

Bevöllerung kund 300 Matt, im 
Ganzen rund 4,50(),000 Mszarl Jlst 
steht ein Vermögen an werdenden An- 
lagen, d. h. solchen, die sich selbst ver- 

zinsen und ormoiisiren, von rund 
2,4()0,000 Mark, ferner an Gebäu- 
den usw. von rund l,000,000 Mart 
gegenüber. Saargemünd kann also 
rund 50 Prozent seiner Schuld durch 
werbende Anlagen decken. 

Hreie stähle- 

Ham bu rg. —- Vom Zuge über- 
fahren und getödtet wurde auf dem 
.bnnnover’scl7en Vahnhose der Bahn- 
assistent Rudolf Wulff· 

Liibecl. ——— Die Kriminalpolizei 
verhaslete den zugereisten Schlossers 
Karl Schröder wegen Falschmünze- 
1ei. Er hat nach eigenem Gesiändniß 
in Berlin 800 falsche 2 Marlslijcke 
abgesetzL 

zutemsnra 
L n x e in b n r g. — Unser Lands- 

mann, der Chemiker Jos. Geblen, lei- 
stete eine wissenschaftliche Arbeit von 

weittragender Bedeutung, durch die 
Erfindung einer- völlig geruchlosen 
höchst leimtödtenden Desinsettions- 
verfahrengh 

Oeflettkkdchusm 
W i e n.——Der Prokurist des Bank- 

hanseg Max Cohn, Namens Siechard, 
veriibte wegen versehlter Börsenspelu- 
lationen, die er gemeinsam mit seinem 
Chef durchgeführt hatte, Selbst-nord. 
Er soll iiber Privatdepots von 10 
Millionen versügt haben. 

Bozeik --— Das Kreisgericht in 
Bozen hat über die Frau Marie 
Spreter, Bozen-Gries, Besitzerin fol- 
gender Hotelst Viktoria, Marie Spre- 
ter in Bozen-Gries, ferner Wendel- 
paß-Hotel Spreter und Hotel MendeIs-« : 

hos den Kontnrs verhängt. Die Hv- 
tels sind in Tonristenkreisen sehr be- 
kannt. 

S- a l z b u r g. — Das hiesige Lan- 
desgericht hat gegen den flüchtigen 
Bankier Max Lohn einen Steckbrief 
erlassen. Kohn wird wegen des drin- 
genden Verdachtes des Verbrechens 
der betrügerischen Krida nach Para- 
graph 199 des Strafgesetzbuches und 
des Verbrechens der Veruntreuung 
von ihm anvertrauten Depotg, endlich 
wegen des Vergeheng der schuldbaren 
Krida verfolgt 

Graz. Hier ist der Rittmeistet 
i. R. Kyd Squire ini 87. Lebensjahre 
gestorben. Er war seit dem Jahre 
1859 im Ruhestand Seine Tochter 
ist mit dem Markgrafen Bela Palla- 
vicini verheirathet. 

K r e nI Li· — Hier ist der ehemalige 
Direktor der chemisch-Physiologischen 
Versuche-statio« fiir Wein: isnd Obst- 
bau in Klosterneubnrg Hofrath Pro- 
fessor Doktor Leonhard Roesler im 
71. Lebensjahre gestorben. 

schwur 
Bern. —- Jn der Schreibbiicher- 

sabrit wurde der Heizer Schöni, der 
aus dem Aufzrthtasten mit dem Oe- 
len des Mechanigmug beschäftigt war, 
durch den unversehens in Bewegung 
gesetzten Aufzug gegen die Decke ge- 
quetscht und zu Tode gedrückt. 

Appenzell. Es brach im 
hiesigen Schützenharis, verinuthlich in- 
folge von Kurzschluß, Feuer aus. Das 
ganze Gebäude brannte aug. Dag- 
Spritzenhaug enthielt auch das Depot 
und das Bureau des Elektrizitätslver- 
les. Sämmtliche großen Spritzen, 
Feuerleitern und Geräthe blieben in 
den Flammen 

Z u g. Es starb ins Alter von 87 
Jahren Dornherr Pfarrer Staub in 
Unterägeri. 

- 

ZDie Freiheitgglocle in Philadelphia 
h ! einen Sprung Die Freiheit auch. 

si- e· si- 

Mit einer Herde Kentuckher Esel 
hat ein Arzt und Legislaturmitglied 
die Legislatur von Georgia verglichen, 
weil sie nichts tun will zur Bekämp- 
fung der Schwindsucht. Ein bischen 
derb, aber der Mann muß ja seine 
Landsleute kennen. 

sit It- sit 

Menschenverachtnng ist oft nur eine 
Spielart der-.e Selbstverachtung. 

Dis It- 

Essen nnd Schlasen sind iible An- 
geivohnheiten; das eine kostet das 
halbe Vermögen, das andere das halbe 
Leben. 


